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Die „Initiative Pro Recyclingpapier“ wird getragen von: AEG-Electrolux Hausgeräte Vertriebs GmbH, Antalis GmbH, B.A.U.M. e. V., DATEV eG, Deutsche Lufthansa AG, 
Deutsche Post DHL, Deutsche Telekom AG, Epson Deutschland GmbH, Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG,  HIPP Werk Georg Hipp, Karstadt Warenhaus Gesell-

schaft mbH, Konica Minolta Deutschland, Lidl Stiftung & Co. KG, memo AG, Mohn Media Mohndruck GmbH, Océ Printing Systems GmbH, Otto (GmbH & Co KG), Papier-
fabrik Hainsberg GmbH, Siemens AG, Sony Deutschland GmbH, Steinbeis Papier Glückstadt GmbH & Co. KG, Tchibo GmbH, Xerox GmbH. 

 Für dieses Schreiben wurde alterungsbeständiges Recyclingpapier nach DIN 6738 verwendet. 

 

Hintergrund 

 

Wissenswertes zu Recyclingpapier 

Papierverbrauch 

• Pro-Kopf-Verbrauch / Jahr: Deutschland   254 kg 

      USA  288 kg 

      China    55 kg 

(Quelle: VdP-Leistungsbericht 2009) 

• Deutschland zählt weltweit zu den Spitzenreitern beim Pro-Kopf-Verbrauch von Papier. 

• Jeder Bundesbürger verbraucht pro Tag ungefähr die Papiermenge eines Harry Potter-Bandes. 

• Tendenz steigend: Seit 1950 hat sich der Papierverbrauch in Deutschland mehr als verzwölffacht.  

• Allein die Menge des verbrauchten Büro- und Kopierpapiers in der Bundesrepublik wiegt 

800.000 Tonnen pro Jahr. Diese Menge ergäbe gestapelt einen Turm von 16.000 Kilometern Hö-

he. Zum Vergleich: Die Flughöhe der Raumstation ISS beträgt 400 Kilometer. 

 

Einspareffekte mit Recyclingpapier 

• Die Herstellung von Recycling-Büropapier spart im Vergleich zu Frischfaserpapier rund 50 Pro-

zent Energie und Wasser ein. Zusätzlich wird der CO2-Ausstoß in spürbarem Umfang vermieden.  

• Drei Blatt Recyclingpapier sparen so viel Energie, dass Sie damit einen Liter Wasser von 20 auf 

100 Grad Celsius erhitzen können. 

• Sechs Blatt Recyclingpapier sparen schon einen ganzen Liter Wasser. 

• Bereits der Einsatz von 1000 Blatt Recyclingpapier spart soviel Energie, wie 70 Computer mit 

Flachbildschirm für einen Arbeitstag benötigen. 

• Die Produktion von 250 Blatt Recyclingpapier spart – im Vergleich zu Frischfaserpapier – so viel 

Energie, dass Sie damit eine 11-Watt-Energiesparlampe mehr als 50 Stunden lang betreiben 

können.  

• Würde alles Kopierpapier, das Deutschland jährlich nutzt, aus Altpapier stammen, dann ließe 

sich so viel Wasser sparen, wie die Wuppertalsperre – immerhin die Trinkwasserreserve des 

Ruhrgebiets – fasst. Diese Menge entspricht dem täglichen Trinkwasserverbrauch aller Einwoh-

ner von Großbritannien, Frankreich und Deutschland zusammen. 

• Würden alle Zeugnisse für die rund neun Millionen Schüler in Deutschland jeweils auf einem DIN 

A 4 Blatt Recyclingpapier gedruckt, würde so viel Energie eingespart, die nötig ist, um etwa 

18.000 Lehrerzimmer ein Schuljahr lang täglich mit einer Kanne heißem Kaffee zu versorgen. 

(Alle Berechnungen basierend auf: Institut für Energie- und Umweltforschung Heidelberg GmbH, Studie „Ökologischer 

Vergleich von Büropapieren in Abhängigkeit vom Faserrohstoff“, August 2006 und BDEW Bundesverband der Energie- 

und Wasserwirtschaft) 

 

 



 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Umweltzeichen „Blauer Engel“ 

• Schüler, Eltern und Lehrer sollten beim Kauf von Recyclingpapier unbedingt auf das Umweltzei-

chen „Blauer Engel“ achten.  

• Der Blaue Engel ist das weltweit anspruchsvollste Umweltzeichen. Papier mit dem Blauen Engel 

erfüllt strengste Kriterien beim Umwelt-, Gesundheits- und Verbraucherschutz.  

• Darüber hinaus garantiert der Blaue Engel den Einsatz von 100 Prozent Altpapier. 

 

Gesamtökologisch betrachtet ist die Produk-

tion von Recyclingpapier eindeutig vorteilhaf-

ter als die Produktion von Frischfaserpapier.  

 

Das ist das Ergebnis der Studie "Ökologischer 

Vergleich von Büropapieren in Abhängigkeit 

vom Faserrohstoff, 2006" des IFEU Instituts, 

Heidelberg. 

 

Das gilt auch im Vergleich zu FSC-Papier, für 

dessen Herstellung Holz aus nachhaltig bewirt-

schafteten Wäldern verwendet wird. 

Der Nachhaltigkeitsrechner der  

Initiative Pro Recyclingpapier auf 

www.papiernetz.de errechnet die mit Recyc-

lingpapier bewirkten ökologischen Einsparef-

fekte für Wasser, Energie und CO2-Emissionen. 

 

Quelle: Initiative Pro Recyclingpapier,  

www.papiernetz.de 



 
 
Herstellung von Recyclingpapier 

 

 

 

 

 

 

Kontakt:  

Initiative Pro Recyclingpapier, Sönke Nissen, Tel.: 030 315 1818 80, info@papiernetz.de, 

www.papiernetz.de 


